
Alles über Lakritze 
von G. Buschmann 

 
 

Süßes Glück 
 

Was schmeckt in Kälte und in Hitze, 
in guten und an schlechten Tagen? 

Das ist die leckere Lakritze. 
Sie heilt und labet unsern Magen 

und sendet Botenstoffe an das Hirn, 
dann strahlt vor Freude unsre Birn! 

 
Lebensfreude 

 
Ein jeder Mensch mit Mutterwitz 

genießt, verspeist mit Lust Lakritz. 
Das schwarze Gold den Gaumen reizt, 
auch nie mit Glückshormonen geizt, 
die es in Herz und Hirn entsendet 
und eitel Lebensfreude spendet. 

 
Medizin 

 
Eines Tages gab's Alarm 

durch Schmerzen im Zwölffingerdarm! 
Was ist nur los in meinem Bauch? 
Hab ich gegessen zu viel Lauch? 
Der Doktor stellt die Diagnose: 
Entzündung in der Unterhose. 

Der Stress der Arbeit sei zu groß 
und stört die Därme gnadenlos! 



Die Pillen, die er mir verschrieben, 
ein Lächeln ins Gesicht mir trieben, 
enthielten viel, das ist kein Witz, 

und schmeckten köstlich nach Lakritz! 
 

Am rechten Fleck 
 

Man kann durch dummes Süßholzraspeln 
leicht schleimig sich im Ton verhaspeln. 
Liebst du jedoch Lakritzenschnecken, 
wirst du's Gewissen nicht beflecken. 

Ach, ohne die Lakritzentaler 
wär's Leben öder, trister, schaler. 

Ein jeder Fan vom Bärendreck 
trägt stolz sein Herz am rechten Fleck. 

 
Raus aus dem Blues 

 
Ich hat 'nen Blues und saß im Zimmer, 

die Laune wurde böser, schlimmer. 
Ich wusste nicht, wie mir geschah. 

War deprimiert von Z bis A. 
In meiner Seel' fiel Dauerregen. 

Ich muss mich wehrn, was tun dagegen! 
Da fällt mir's ein, schnell wie ein Blitz: 

Dir fehlt ein süßes Stück Lakritz. 
Jetzt strahlt die Sonne wieder hell 
und wohlgemut sind Leib und Seel. 

 
 

Menschenrecht ! 
 



„Wie kannst du nur Lakritze essen!?“, 
schimpft meine Frau mit rotem Kopf. 

„Das Zeug wird dein Gebiss zerfressen, 
verklebt die Zähn' mit zähem Propf. 

Dein Blutdruck steigt noch hoch und höher 
und Zucker rückt dir nah und näher!“ 

 
Ich kann jedoch Lakritz nicht lassen, 

muss lutschen, kauen, sinnlos prassen. 
Die süße Sucht ist angeboren, 
ich bin gebunden, bin verloren. 

Wer einmal je Lakritze aß, 
muss naschen ohne Unterlass. 

 
Ist das nun gut, ist es nun schlecht? 

Lakritzgenuss ist Menschenrecht! 
Ist das nun schlecht, ist es nun gut? 
Lakritzgenuss schenkt Lebensmut, 
auch Energie und Kraft und Feuer. 

La Dolce Vita ist nicht teuer! 
 
 
 

„LOBGESANG AUF DAS LAKRITZ“ 
von A.Bültemeier 

 
 

Ja, ich bin schon ein Genießer, 
aber nicht wie all die Spießer. 

Denn über Kuchen muss ich fluchen, 
von Schokolade wird mir fade, 

auch Marzipan macht mich nicht an, 



und bei Drops geh ich fast hops. 
 

Nein, mein Glück, das liegt im Dunkeln, 
Lakritz lässt meine Augen funkeln. 
Auch mag ich einfach jede Sorte, 

süß wie salzig, mild wie forte. 
Doch der spannendste Geschmack, 

ist und bleibt wohl Salmiak. 
 

Denn Erwachsenenlakritze 
finde ich ganz einfach spitze. 

So wie Kadó, das – echt wahr! – 
achtzehn wird in diesem Jahr. 

 
Euer grenzenloses Wissen, 

nein, das will ich nie mehr missen. 
Eure Vielfalt ist zum Küssen, 

nur: Wer will da wählen müssen? 
Mit dem Rezept für Konfitüren 

wollt Ihr mich zudem verführen. 
 

Auch habt Ihr so schöne Dosen, 
Stunden könnt ich sie liebkosen, 

Rauten, Stangen oder Schnecken, 
könnt ich ständig bei Euch schlecken. 

Und das Tollste ist dabei: 
Lakritz ist völlig jugendfrei! 

 
Ihr denkt, ich wär ein Süßholzraspler, 
ein kleiner Schelm, ein großer Kasper? 

Doch ich mein es nicht im Scherz: 
Für Kadó schlägt mein schwarzes Herz. 



„Bunte Tüte“ 
von C. Franke 

 
 

Lakritz mit Zimt, Ingwerkarées, 
gepresstes Schwarz mit Minzdragées, 

Tritlar und Pindulas Anis 
schmecken wie das Paradies. 

 
Weiches Lakritzfudge mit Vanille, 

Silbersalmiakpastille, 
Tikkels, Fazer, Ministaffetten 

machen süchtig. Wollen wir wetten? 
 

Die Hindelooper Ruitjes Box, 
würzig-leck’re Thymiandrops, 

englisches Lakritzkonfekt, 
es gibt nichts, was besser schmeckt. 

 
Amarelli Sassolini, 

Zagarese Zucherini, 
auch vom Lakritz mit Birkenteer 

möcht’ man nur noch mehr mehr mehr. 
 

Schnuller, Stangen, Chilischoten, 
Dröpveters und Snöre knoten, 
Bei Boerenbruintjes, Salmingar 

fühlt man sich dem Himmel nah. 
 

Eisbärchen und Lakritzkatzen, 
Salmiakki-Tassu-Tatzen, 



auch mit den Vanillespinnen 
kann man jedes Herz gewinnen. 

 
Holland-Dropjes in der Dos’, 

Sopranos mit Hauch von Moos. 
Auch Zitrusstangen aus Lakritze 

sind mehr als gut: sie schmecken spitze! 
 

Ob Würfel, Kugeln oder Sterne, 
man mag sie einfach alle gerne. 

 
Ob Linse, Murmel oder Rombe, 
alle sind geschmacklich bombe. 

 
Ob salz’ge Mischung, Blue-Jeans-Tüte 

Die Qualität ist erste Güte. 
 

Und möchte man mal Süßholz raspeln: 
Lakritsi Halva in der Schachtel. 

 
Ob Häuschen, Falschgeld, Witwe Bolte, 

Kado liefert, was man wollte. 
 

So steht’s in jedem Guidebook-Heft 
als bestes Lakritzfachgeschäft 

 
 


